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Die Geschichte meines Zeitgenossen
von

Wladimir Galaktionowitsch Korolenko
(1853 - 1921)

übersetzt und mit einer Einleitung von

Rosa Luxemburg
(1871 - 1919)

Poetische Beschreibung der gesellschaftlichen Verhältnisse in der russischen Provinz des
ausgehenden  19.  Jahrhunderts  (mit  teilweise  autobiografischen  Elementen).  Einige
beispielhafte  Schwerpunkte:  Bildungswesen,  Religionen,  Absolutismus,  Abschaffung  der
Leibeigenschaft, Literatur.
Durch die Übersetzerin, Rosa Luxemburg, wird das Werk und die Persönlichkeit Korolenkos
in einer Einleitung mit wissenschaftlicher Präzision in die zu diesem Zeitpunkt bereits hoch
entwickelte russische Literatur eingeordnet. (Zusammenfassung von Friedrich)

Vorwort des Verfassers – Einleitung von Rosa Luxemburg – Frühe Kindheit – Erste Lehrzeit.
Der polnische Aufstand – In der Kreisstadt. Lehrjahre – Auf dem Lande – Neue Strömungen

Gelesen  von  LibriVox-Freiwilligen  (Claus  Misfeldt,  Friedrich,  Jessika-Katharina  Möller-
Langmaack, lorda, Martin Harbecke, Momo, seito) – geprüft von seito

Geamtlaufzeit: 19:13:36

This recording is in the public domain and may be reproduced, distributed, or modified without permission. For more 
information or to volunteer, visit librivox.org.
Cover picture by Konstatin Gorbatov (1876 -1945) “Straße in einer Provinzstadt” (1920). Copyright expired in U.S., 
Canada, EU. and all countries with author’s life +70 yrs laws. Cover design by Friedrich. This design is in the public 
domain. 
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